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gene Anwesen mit einem Bio-Wärme-Netz. In einer kleinen Serie 
.

D    DD     D ie Tie� auarbeiten zur Biomasse-
      Nahwärmeversorgung Konken D      Nahwärmeversorgung Konken D
sind noch rechtzeitig vor Beginn 
der kalten Jahreszeit weitgehend 
abgeschlossen worden. Erste Haus-
anschlüsse mit Vor- und 
Rücklauf sind bereits 
gelegt (oben). Im ne-
benstehenden runden 
Bild sehen Sie eine 
Hauptleitung nebst 
Hausanschluss im 
Rohrgraben.  Das 
runde Bild auf der 
rechten Seite zeigt, 
dass es im Untergrund 
bisweilen sehr eng ge-
worden war.

Beispiel für einen Vollkostenvergleich*       Stand: Januar 01.01.2008

Konfi guration
Wärmeerzeuger 
mit Regelung, Leitungs-
system, inkl. Anschluss- 
und Baukosten, Lager 
usw.
Warmwasser-
speicher: 150 l 
Heizwärmebedarf: 
10.500 kWh/a
Warmwasserbedarf:
1.875 kWh/a
*Einen individuellen 
Vollkostenvergleich 
kann jeder Bauherr vor-
ab bei den Stadtwerken 
erstellen lassen.

1.443,00 2.328,00 966,00 Kapitalkosten

1.198,86 631,17 1.372,28

Betriebs-
gebundene Kosten

2.910,27 3.099,63 2.378,03 Jährliche 
Gesamtkosten

268,00 50,00 40,00

Verbrauchs-
gebundene Kosten

(= 6% der Investitionssumme auf 20 Jahre)

(Grundkosten, Arbeitskosten, für Hilfsenergie, Zinsen f. Öllagerung)

Kosten für Schornsteinfeger, Wartung, Versicherung

19,3 Ct/kWh** 23,5 Ct/kWh** 24,3 Ct/kWh** 19,2 Ct/kWh**

Öl Nieder-
temperatur 

Sole-
Wasser-
Wärme-
pumpe

Nahwär-
menetz  
der SW 
Kusel

** Spezifi sche JahresgesamtkostenBruttopreise in Euro inkl. MWSt.

1.133,00

1.144,47

117,00

2.394,55

Erdgas 
Brennwert

9,69 5,10 11,099,25 Wärmekosten

Wir wollen an dieser Stelle darum 
vielmehr die finanzielle Seite des 
Projektes „Konken“aus Sicht des 
Verbrauchers unter die Lupe nehmen. 
Es stellt sich die einfache Frage: Was 

kostet es die Anlieger! Fest 
steht: Die Nahwärmever-

sorgung Konken kann 
sich wirtschaftlich mit 
den Alternativen am 
Markt messen - und ist 
im Vergleich o�  sogar 
die kostengünstige-
re. Beachten Sie dazu 

bi� e die Grafi k mit der 
Beispielrechnung eines 

Vollkostenvergleichs oben 
rechts - diese beinhaltet nicht 

nur die reinen Brennsto�  osten, 
sondern auch die Kapitalkosten und 
die verbrauchsgebundenen Kosten. Die 
Stadtwerke Kusel haben auf der Basis 
der VDI-Richtlinie 2067 und analog der 
Berechnungen der ASUE, Arbeitsge-

Basis ist der ASUE Kostenvergleichs, aktualisiert um die Energiepreise zum 1. Ja-
nuar 2008, Strom- und Gaspreise der Stadtwerke Kusel. Für den Wärmepreis der 
Nahwärmeversorgung Konken wurde ein aktueller Referenzwert angenommen.

Nahwärmenetz Konken:
Umweltschutz, der sich rechnet

hat den besonderen Vorteil, dass der 
Wärmepreis über eine feste Anpas-
sungsformel im Wärmelieferungsver-
trag nur noch zu einem Dri� el vom 

allgemeinen Preis für Heizöl 
(HEL) abhängen wird. Zu 

zwei Dri� eln steht der 
Wärmepreis für die 

nächsten 10 Jahre 
schon fest! Damit 
bieten die Stadt-
werke Kusel ihren 
Nahwärmekun-
den „kalkulierbare 

Energiekosten“ und 
Planungssicherheit für Planungssicherheit für Planungssicherheit

ein ganzes Jahrzehnt.

Stadtwerke unterstützen 
den sportlichen Nachwuchs

Möglich wurde dies durch eine Spende 
der Stadtwerke Kusel, die allen derzeit 
aktiven Bambini-Mannschaften der Regi-
on einheitliche Trikots in verschiedenen 
Farben herstellen ließ. Die Idee dazu 
hatte Stadtwerke-Mitarbeiter Steffen 
Schröck, selbst Vater eines jungen Schröck, selbst Vater eines jungen Schröck
Fußballers. 

Die Pfalz ist bekannt für ihre Fußballta-
lente. Das mag nicht zuletzt auch an 

der guten Nachwuchsförderung 
liegen. In der Region Kusel trai-

nieren derzeit der JSG Remigiusberg, 
der FV Kusel und die TSG Thallich-

tenberg je eine Nachwuchsmannschaft 
in der jüngsten Altersklasse - bei den 
Bambini. Sie trafen sich zum direkten 
Vergleich am 17. November, und für viele 
der Kleinen war dies das erste große 
Turnier. Doch sicher nicht das letzte! Die 

Zu dem Hallenturnier des Kuseler Fussballvereins am 
17. November auf dem Roßberg konnten die drei Bambini-

Fussballmannschaften der Region mit nagelneuen Trikots aufl aufen. 
Und damit war die Motivation gleich noch viel größer.

Spielbetreuer und Trainer dankten dem 
Geschäftsführer der Stadtwerke Kusel, 
Friedrich Beck, für die Unterstützung 

S       S       S ehr geehrte Kundin, sehr geehr-   
       ter Kunde, S       ter Kunde, S das Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Ich glaube, es ist 
uns auch 2007 gelungen, Ihnen als 
leistungsfähiger kommunaler En-
ergieversorger zur Seite zu stehen. 
Nicht zu vergessen: In Zeiten stei-
gender Kra� stoff preise bieten wir 
den Kuseler Bürgern mit der Erd-

gastankstelle eine 
wirtscha� liche 
Alternative und 
mit unserer neuen 
Wärmeversorgung 
Konken haben wir 
nun einen Schri�  
in eine neue Ener-
giezukun�  getan. 

In den drei letzten Wochen des 
Jahres werden wir die Zähler für 
die Jahresverbrauchsabrechnung 
des Jahres 2007 ablesen. Bi� e unter-
stützen Sie unsere Mitarbeiter und 
gewähren Sie ihnen Zutri�  zu den 
Zählern. Fragen dazu, auch zur 
elektronischen Datenüber-
mi� lung, beantworten wir 
Ihnen unter Tel. 06381/4207-
21 bzw. -22. 

Auch im Namen der Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
tern der Stadtwerke wünsche ich
Ihnen frohe und harmonische Fest-
tage und viel Glück im neuen Jahr! 

Ihr 
Friedrich Beck

und versprachen, dem Namen „Energie 
vor Ort“ alle Ehre zu machen. Dies hofft 
auch  Beck, der allen engagierten Spie-
ler und Spielerinnen und dem gesamten 
Trainerteam viel Erfolg auch über die 
Grenzen von Kusel hinaus wünschte.

Im Bild unten, hintere Reihe, v.l.: Micha-
el Jung, Peter Theis (JSG Remigiusberg), 
Friedrich Beck (SW Kusel), Gerhard Pon-
tes (FV Kusel), Sascha Schell und Sascha 
Cziborr (TSG Thallichtenberg)

meinscha�  für spar-
samen und umwelt-
freundlichen Ener-
gieverbrauch e.V., 
für das Nahwärme-
netz Konken die-
sen Vollkostenver-
gleich angestellt. 
Verglichen wurde 
mit einer Erdgas-
Brennwertheizung, 
einer Öl-Nieder-
Brennwertheizung, 
einer Öl-Nieder-
Brennwertheizung, 

temperatur-Anlage 
sowie einer Wär-
mepumpe. Größter 
Einzelkostenblock 
beim Nahwärme-
system sind die An-
schlusskosten von 
ca. 6.000 Euro. Für 
einen vergleichba-
ren Heizkessel mit 
Tankraum und Ka-
min sind im Gegen-
satz dazu ca. 10.000 
Euro aufzubringen. 
Noch teurer sind 
Wärmepumpen. Bei diesem standar-
disierten Vergleich fallen die günstigen
spezifi schen Jahresgesamtkosten von 
19,3 Cent pro Kilowa� stunde (kWh) 
für das Nahwärmesystem ins Auge. 
Natürlich ist die Kostensituation 
abhängig von den individu-
ellen Rahmenbedingungen 
eines jeden Bauherren.

Planungssicherheit
Fachleute sind sich einig, 
dass aufgrund der welt-
weit weiterhin wachsen-
den Nachfrage die Ener-
giepreise weiter steigen. Die 
Versorgung mit Biowärme 


